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Akademische Laufbahn 

seit  12/05 Inhaberin des Lehrstuhls Arbeit, Personal und Führung (W3), Institut für 

Arbeitswissenschaft (IAW) der Ruhr-Universität Bochum (RUB) sowie 

kooptiertes Mitglied der Fakultät für Wirtschaftswissenschaft 

05/23 - 09/23 Visiting Researcher at University of York (Mai 23), CU Boulder, ATLAS 

Institute (Juni/Juli 23), University of South Australia (UniSA), Adelaide, 

Centre for Change and Complexity in Learning (C3L) (Aug./Sept. 23) 

02/18 - 09/22 Geschäftsführende Leiterin des IAW, zentrale wissenschaftliche Einrich-

tung der RUB mit Schwerpunkt in der wissenschaftlichen Weiterbildung 

08/18 - 01/19 Gastprofessorin an der University of Colorado, Boulder, ATLAS Institute 

(Alliance for Technology, Learning and Society) 

12/08 - 09/15 Prorektorin für Lehre, Weiterbildung und Medien bzw. Internationales der 

Ruhr-Universität Bochum (RUB) 

09/06 - 11/08 Geschäftsführende Leiterin des Instituts für Arbeitswissenschaft, RUB 

10/04 - 11/05 Inhaberin des Lehrstuhls Allgemeine BWL, insbes. Personalmanagement 

und Organisation, Wissenschaftliche Hochschule Lahr (WHL) 

10/98 - 09/04 Wissenschaftliche Assistentin am Lehrstuhl Personal und Führung, Fakultät 

für Wirtschaftswissenschaften, TU Chemnitz, Habilitation 

09/00 - 10/00 Kurzzeitdozentur in der MBA-Ausbildung des Japan Advanced Institute of 

Science and Technology (JAIST), School of Knowledge Science (Institut 

Professor Nonaka), gefördert vom DAAD 

11/94 - 09/98 Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl Personal und Führung, 

Fakultät für Wirtschaftswissenschaften, TU Chemnitz; Promotion  

9/95 - 10/95 Kurzzeitaufenthalt in Washington, D.C. (Economic Policy Institute) und 

Boston (MIT), gefördert vom German Marshall Fund of the United States 

4/93 - 11/94 Wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Forschungsstelle Sozialökonomik 

der Arbeit, FU Berlin, EU-Projekt “Future Working Structures – Human 

Resource Management in the European Automotive Industry” 
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Akademische Grade, Schul-, Berufs- und Hochschulausbildung  

  01/04 Venia legendi für das Fach Betriebswirtschaftslehre durch die Fakultät für 

Wirtschaftswissenschaften der TU Chemnitz (Gutachter der Habilitations-

schrift: Pawlowsky/Lang/Sydow) 

 

 

 07/98 Doctor rerum politicarum der Wirtschaftswissenschaften an der TU 

Chemnitz, summa cum laude (Gutachter der Dissertationsschrift: 

Pawlowsky/Lang/Becker) 

10/89 - 11/92 Studium der Betriebswirtschaftslehre und Wirtschaftspädagogik an der 

Freien Universität Berlin, Diplom-Kauffrau 11/92 (Note: 1,3), Diplom-

Handelslehrerin 11/94 (Note: 1,2) 

10/87 -  9/89 Studium der Wirtschaftspädagogik an der Georg-August-Universität 

Göttingen, Vordiplom (Note: 2,6) 

8/86 -  4/87 Finanzanwärterin im Finanzamt Stade mit Besuch der Fachhochschule für 

Verwaltung und Rechtspflege, Rinteln, Zwischenprüfung für Diplom-

Finanzwirte (Note: 2,5), Eigenkündigung im April 87 

Bis   6/86 Gymnasium Warstade, Hemmoor, Abitur (Note: 1,9) 

Mitgliedschaft in Beiräten & Aufsichtsgremien 

seit  06/25 Mitglied im Expertengremium „KI in der Arbeitswelt“ auf Einladung des 

Ministeriums für Arbeit, Gesundheit und Soziales (MAGS), NRW 

seit  01/25 Gastmitgliedschaft DIN in NA 023 BR-03 SO Ergonomie der Arbeits- und 

Produktgestaltung für die vernetzte und intelligente Digitalisierung 

seit  09/24 Mitglied im Beirat des Software Innovation Campus Paderborn (SICP) 

seit  10/23 Mitglied im wissenschaftlichen Beirat Leibniz-Institut für Arbeitsforschung 

an der TU Dortmund (ifADo) 

seit  09/23 Mitglied im Beirat des Center for Advanced Internet Studies (CAIS) des 

Landes NRW 

seit  09/23 Gewähltes Mitglied im Verwaltungsrat der VIACTIV (Arbeitgeberseite) 

seit  05/23 Mitglied im wissenschaftlichen Projektbeirat des Fraunhofer-Leitprojekts 

EMOTION 

seit  09/22 Advisory Board member NSF-Project „Human-Robot Collaboration for the 

Future of Organic Synthesis” at CU Boulder, ATLAS Institute 

seit  03/19 Mitglied im wissenschaftlichen Beirat des Center for Global Human 

Resource Management der Universität Göteborg 

seit  07/18 Gewähltes Mitglied im Beirat der Dr. Hans Riegel-Stiftung, im Amt 

bestätigt bis 06/2028 

2023 - 2024 Beratendes Mitglied im Forschungsausschuss des Wissenschaftsrats zum 

Thema „Umgang mit langjährig erfolgreichen Exzellenzclustern“ 

2021 - 2024 Mitglied im International Advisory Board Global Research Alliance for AI 

in Learning (GRAILE) auf Einladung der UniSA, Adelaide 

2017 - 2022 Mitglied im QM-Beirat der Universität Bremen 
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12/12 - 11/14 Mitglied im Executive Board der Research School PLUS, Exzellenz-projekt 

der Ruhr-Universität Bochum in der Linie Graduiertenförderung 

Ausgewählte Initiativen & Sprecherfunktionen 

seit   04/24 Mitglied und Vorständin des HUMAINE Network e.V., eingetragener 

gemeinnütziger Verein, 38 Mitglieder https://humaine.info/verein/ 

01/26  - 12/28 Sprecherin Verbundprojekt HyKoSy: Hybride arbeitsintegrierte resilienz-

stärkende Kompetenzentwicklungssysteme (BMFTR 2,6 Mio. €, 9 Partner)  

04/21 - 10/26 Sprecherin für das Kompetenzzentrum HUMAINE. Transfer-Hub der 

Metropole Ruhr für die humanzentrierte Arbeit mit KI (BMBF/BMFTR 10 

Mio. €, 30 Partner) https://humaine.info/ 

03/24 - 02/25 Sprecherin des WUN RDF: Global network for responsible human-centred 

AI management and context-sensitive operations - Keep the users in the 

loop (NET-hUmAIN) 

09/22  - 09/24 Gewählte Vorstandsvorsitzende der Wissenschaftlichen Gesellschaft für 

Arbeits- und Betriebsorganisation (WGAB), zuvor Stellvertreterin 

seit  09/22 Mitglied im Expertengremium Lernende Systeme, Arbeitsgruppe Arbeit/ 

Qualifizierung, Mensch-Maschine-Interaktion (BMFTR, acatech) 

seit  03/22 Mitglied im Arbeitskreis Personal und Arbeit der Schmalenbach-

Gesellschaft 

seit  06/16 Mitglied im Direktorium des Forschungsbaus ZESS – Forschungszentrum 

für das Engineering Smarter Produkt-Service-Systeme 

  2022 Mitglied im Gutachtergremium „Innovative Hochschule“, Gruppe 

Wissenschaft auf Bestellung des Wissenschaftsrats 

03/21 - 03/23 Vizepräsidentin der Gesellschaft für Arbeitswissenschaft (GfA) 

  03/21 Ausrichtung des GfA-Frühjahrskongresses an der RUB: Arbeit HumAIne 

gestalten. Konzepte menschenzentrierter KI-Arbeitsplätze jetzt für die 

Arbeit von morgen vordenken (gemeinsam mit Annette Kluge) 

2018 - 2019 Mitglied im MERCUR Science Policy Network der Stiftung Mercator zum 

Thema Digitalisierung 

  10/18 Geladenes Mitglied im Chinesisch-Deutschen Hochschulkolleg (CDHK) an 

der Tongji Universität, Shanghai (8.-14.10.2018) 

seit  06/18 Euram track chair: Digital innovation: strategies, competencies, theories and 

practice (Co-Speaker, Speaker: David W. Versailles, France) 

seit   2017 Mitherausgeberin der Zeitschrift „Journal of Competences, Strategy & 

Management“ 

10/16 - 03/21 Maßnahmenfeldleiterin „In die Praxis“ im Rahmen von inSTUDIESplus, 

BMBF-Projekt zur Qualität der Lehre 

  05/15 Gastwissenschaftlerin an der Johannes Kepler Universität Linz 

2009 - 2015 Mitglied im Vorstand der Stiftung der RUB 

Gutachterin für Journals (u.a. IJHRM, GHRM, AI & Society), DFG, NSF (US), BMBF/BMFTR, 

BMAS, Volkswagen Stiftung, Stifterverband, Wissenschaftsrat, DAAD, aaq, ZEvA, AQAS e.V. 

https://humaine.info/verein/
https://humaine.info/
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Internationale Forschungspartnerschaften 

Prof. Gerhard Fischer, Prof. Mark Gross, beide CU Boulder, USA 

Prof. Dr. Stefan Güldenberg, EHL Lausanne, Schweiz 

Prof. Wolfgang Güttel, TU Wien, Österreich 

Prof. David Versailles, Paris School of Business, Frankreich 

Prof. Connie Zheng, Prof. Allan O’Conner, beide University of South Australia, Adelaide 

HR faculty, University of Gothenburg, Schweden 

 

Betreute Promotionen und PostDocs-Phasen mit Hochschulkarrieren 

Prof. Dr. Michael Bugge, Hochschule Düsseldorf 

Prof. Dr. Daniela Gröschke, Uni Jena 

Prof. Dr. Christina Krins, Fachhochschule Südwestfalen 

Prof. Dr. Monika Küpper, FOM Essen (verstorben) 

Prof. Dr. Caroline Ruiner, Uni Hohenheim 

Prof. Dr. Nicole Sprafke, Hochschule für Polizei und öffentliche Verwaltung NRW 

Prof. Dr. Thomas Süße, Hochschule Bielefeld 

Prof. Dr. Bernd-Friedrich Vogt, Fachhochschule Südwestfalen 

 

Mitgliedschaften 

AoM – Academy of Management 

Deutscher Hochschulverband e.V. 

EGOS – European Group of Organization Studies 

Ernst-Reuter-Gesellschaft e.V. (Alumni der FU Berlin) 

EURAM – European Academy of Management 

GfA – Gesellschaft für Arbeitswissenschaft e.V. 

HUMAINE Network e.V. 

VHB – Verband der Hochschullehrer für Betriebswirtschaft e.V. 

WGAB – Wissenschaftliche Gesellschaft für Arbeits- und Betriebsorganisation 

  

 Bochum, 04.04.2026 

 

 

Prof. Dr. Uta Wilkens 

 

 

Anlage 1: Forschungs- und Lehrprofil, S. 5 

Anlage 2: Publikationsverzeichnis, S. 6-20 

Anlage 3: Lehrerfahrung, S. 21-28 

Anlage 4: Aktuelle Vorträge, S. 29-36 

Anlage 5: Einwerbung von Drittmitteln, S. 37-39 
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Anlage 1: Forschungs- und Lehrprofil von Prof. Dr. Uta Wilkens 

Ausgehend von den konkreten Veränderungen der Arbeitswelt eruiere ich, was Organisationen in 

volatilen Umwelten adaptionsfähig macht und mit welchen Kompetenzen Individuen diese 

Veränderungsprozesse bewältigen und selbstbestimmt gestalten können. Dabei steht der digitale 

Wandel im Zentrum des Interesses. Ein aktueller Schwerpunkt liegt auf dem Wandel der 

Arbeitswelt durch Integration von künstlicher Intelligenz (KI) in Arbeitsprozesse. Damit liegt der 

Fokus auf hybrider Arbeit und hybrider Expertise. 

Die Kategorisierung zum Wandel der Arbeit einschließlich der Erfassung organisationaler und 

individueller Kompetenzen fußt auf Ergebnissen der quantitativen und qualitativen empirischen 

Sozialforschung, darunter Feld- und Laborstudien. Ein besonderes Anliegen ist es, die 

Kompetenzen zu präzisieren, durch die Individuen in ihrer persönlichen Entwicklung, auch unter 

Nutzung von Technologie, gestärkt werden und unter denen Organisationen von der 

Entwicklungsfähigkeit ihrer Mitarbeitenden besonders profitieren. Bei den von mir identifizierten 

Meta-Kompetenzen handelt es sich um den Umgang mit Komplexität, die Fähigkeit zur 

Selbstreflexion, die Kombinationsfähigkeit, die Kooperationsfähigkeit und die digitale 

Kompetenz einschl. AI Literacy. Eine empowernde Arbeitsumgebung ist der wichtigste Moderator 

zwischen individuellen Fähigkeiten und organisationaler Entwicklung.  

Diese Befunde sind zentral für meine universitäre Lehre und zwar mit Blick auf die inhaltlichen 

Schwerpunkte als auch die Wahl der Lernumgebung. Jüngst haben wir die interaktive Ausstellung 

Zukunft. ARBEIT IM POTT in Kooperation mit dem RUB-Makerspace konzipiert und gehen damit 

neue Wege in der Wissensvermittlung. Eine wichtige didaktische Rolle spielen auch komplexe 

Szenarien und Lernlabore, darunter das Moderationslabor des IAW, die Lernfabrik der RUB, die 

selbst entwickelten Escape Rooms Think Space und Collaboration Space sowie das Serious Game 

zur Team-KI-Rollenentwicklung oder auch kleinere verhaltensbezogene Simulationen wie „Das 

schwierige Mitarbeitergespräch“. Meine Lehre findet dann in Laborumwelten statt, wenn es darum 

geht, zukünftige Entwicklungen der Arbeitswelt frühzeitig erfahrbar zu machen. Eine enge 

Zusammenarbeit mit der betrieblichen Praxis findet in Form von Praxiswochen in jedem 

Mastermodul statt, um die Fähigkeit zur praktischen Problemlösung unter Nutzung akademischen 

Wissens zu fördern. Schon vor der Pandemie habe ich meine Lehre als inverted classroom 

weiterentwickelt, um in der Präsenzlehre mehr Freiraum für Interaktion zu haben. 

Digitalisierung im Allgemeinen und die Zusammenarbeit mit KI im speziellen berührt alle 

Bereiche des Lebens, Wirtschaftens und Arbeitens. Durch meine arbeitswissenschaftliche 

Ausrichtung fühle ich mich einer am Menschen orientierten Gestaltung von Arbeit verpflichtet 

und gehe aus soziotechnischer Systemperspektive an den Untersuchungsgegenstand der digitalen 

Transformation und hybriden Arbeit heran. Die Forschung verbinde ich konsequent mit 

Transferaktivitäten. So bin ich Vorständin des im April 2024 gegründeten HUMAINE Network 

e.V.. Der gemeinnützige Verein hat aktuell 38 Mitglieder.  

Seit der Tätigkeit an meinem Lehrstuhl habe ich rund 15 Mio. € Drittmittel eingeworben. In der 

zwischenzeitlich parallel ausgeübten Funktion als Prorektorin für Lehre, Weiterbildung und 

Medien bzw. Internationales habe ich zudem rund 21 Mio. Euro zur Verbesserung der Qualität der 

Lehre für die Ruhr-Universität eingeworben. 

Ich werde regelmäßig als keynote speaker zu Change Management, Führung in 

Veränderungsprozessen, KI-Einsatzes in der Arbeitswelt u.ä. geladen. Zudem bin ich Mitglied in 

mehreren wissenschaftlichen Beiräten und Aufsichtsräten. Die Übersichten zu Publikationen, 

Vorträgen und eingeworbenen Drittmitteln, die das skizzierte Forschungsprofil weiter 

konkretisieren, sind neben der Übersicht über Lehrveranstaltungen in den Lebenslauf integriert. 
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Anlage 2: Publikationsverzeichnis 

Monographien & Herausgeberschaften 

1. GÜLDENBERG, S., WILKENS, U. & STONEHAM, T. (2026) (Eds.). Responsible and Human-

Centered Artificial Intelligence (Guest Editor), Swiss Journal of Business (Special Issue): 80, 

No. 1, doi 10.5771/2944-3741-2026-1-50. 

2. LANGHOLF, V., WEIRICH, A., WILKENS, U. & KUHLENKÖTTER, B. (2026) (Hrsg.). Angewandte 

KI-Ethik am Arbeitsplatz, Industry 4.0 Science, 42(1), ISSN 2942-6154. 

3. NITSCH, V., RICK, V., KLUGE, A. & WILKENS, U. (Eds.) (2024). Work Design using Human-

Centred Approaches to AI-based work, Special Issue Zeitschrift für Arbeitswissenschaft 

(ZfA), Vol. 78, Springer. https://doi.org/10.1007/s41449-024-00437-2 

4. HENZLER, I., HUES, H., SONNLEITNER, S. & WILKENS, U. (Hrsg.) (2024). Extended Views. 

Gesellschafts- und wirtschaftswissenschaftliche Perspektiven auf die Covid-19-Pandemie, 

Köln und Wien: Böhlau (Verlagsgruppe Vandenhoeck & Ruprecht). 

5. KLUGE, A., WILKENS, U., PEIFFER, C. & NITSCH, V. (Eds.) (2023). Human-Centered AI at 

Work - Common Ground in Theories and Methods. In: Frontiers in AI / AI in Business. 

6. WILKENS, U. & SPRAFKE, N. (Eds.) (2017). Journal of Competences, Strategy & Management, 

Vol. 9: Approaching Dynamic Capabilities from a Multi-Level Perspective – 

Macrofoundations and Microfoundations, Hampp-Verlag. 

7. WILKENS, U. & MINSSEN, H. (EDS.) (2010). Special Issue Zeitschrift für Personalforschung – 

German Journal of Human Resource Research: Interdependence between People and 

Organization. München und Mering: Hampp. 

8. WILKENS, U.; FREILING, J. & RASCHE, C. (Hrsg.) (2008). Jahrbuch „Strategisches Kompetenz-

Management“ 2008: Grundverständnis und Analyse der Wirkungsbeziehungen zwischen 

individuellen Fähigkeiten und kollektiver Kompetenz. München und Mering: Hampp. 

9. WILKENS, U. (2004). Management von Arbeitskraftunternehmern. Psychologische 

Vertragsbeziehungen und Perspektiven für die Arbeitskräftepolitik in wissensintensiven 

Organisationen. Wiesbaden: DUV. Habilitationsschrift an der TU Chemnitz unter dem Titel: 

Zum Management von Arbeitskraftunternehmern bei wissensintensiver Arbeit. 

Arbeitskräftepolitik zwischen Bindung und Durchlässigkeit.  

10. PAWLOWSKY, P. & WILKENS, U. (Hrsg.) (2001). Zehn Jahre Personalarbeit in den neuen 

Bundesländern. Transformation und Demographie. München und Mering: Hampp, 

Schriftenreihe: Arbeit, Organisation und Personal im Transformationsprozess, Band 16.  

11. WILKENS, U. (1998). Human Resource Management in der europäischen Automobilindustrie. 

Ein cross-nationaler Vergleich. Frankfurt/M.: Lang. (Dissertationsschrift). 

 

Doppelt-blind begutachtete Beiträge 

12. OBERMANN, N., LUPP, D., & WILKENS, U. (2026). Towards AI Governance in DAX40: A 

Typology of Organizational Guidelines for Self-Regulation. Swiss Journal of Business, 80, 

50-71. 10.5771/2944-3741-2026-1-50.  

13. LANGHOLF, V., OBERMANN, N., WILKENS, U., KUHNKE, M., & PRÜFER, M. (2026). AI Skills 

for Responsible Use – Realistic learning environments, critical thinking, and role design in 

teams. Industry 4.0 Science, 42(1). 100-107, https://doi.org/10.30844/I4SE.26.1.92 

14. LANGHOLF, V., RANFT, A., WILL, L., DENZ, R., SCHWARZ, J., SYOUFI, M., RATH-MANAKIDIS, 

P., KÄMMERER, M., KREMERS, M., MOSIG, A., WILKENS, U., & WELLMER, J. (2026). Multi-

https://doi.org/10.30844/I4SE.26.1.92
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Stakeholder AI Ethics in Radiology – Implications for integrated technology and workplace 

design. Industry 4.0 Science, 42(1). 136-143, https://doi.org/10.30844/I4SE.26.1.128 

15. OBERMANN, N., WILKENS, U., WEIRICH, A., CICHON, M. E., MAZAROV, J., & KUHLENKÖTTER, 

B. (2026). Pre-Stages of GenAI Governance via Managerial Communication. Industry 4.0 

Science, 42 (1), 6-13. https://doi.org/10.30844/I4SE.26.1.6. 

16. WILKENS, U., LUTZEYER., I., ZHENG, C., BESER, A., & PRILLA, M. (2025). Augmenting 

Diversity in Hiring Decisions with Artificial Intelligence Tools (Special Issue on 

Interdisciplinary Narratives on Artificial Intelligence and Personnel Selection Systems). The 

International Journal of Human Resource Management 36 (14), 2585–2622. 

https://doi.org/10.1080/09585192.2025.2492867 

17. ZHENG, C. & WILKENS, U. (2025). Antecedents of Enhancing Diversity and Inclusion with AI 

Tools – An HR Perspective. In: Moussa, M., McMurray, A. (Eds.). The Palgrave Handbook 

of Breakthrough Technologies in Contemporary Organisations. Palgrave Macmillan, 

Singapore. https://doi.org/10.1007/978-981-96-2516-1_12. 

18. WILKENS, U., POLTE., J., LELIDIS, P., & UHLMANN, E. (2025). Bridging Knowledge Gaps with 

GenAI in Industrial Maintenance. Specific Needs and Contextualized Solutions. Industrie 4.0 

Science, 41(5), S. 52-57. DOI: 10.30844/I4SD.25.5.XX 

19. OBERMANN, N., LUPP, D. & WILKENS, U. (2025). Mechanisms of GenAI Governance. A case 

study on the responsible use of GenAI in organizations. Industry 4.0 Science, 41(5), 58-64, 

DOI 10.30844/I4SE.25.5.58  

20. HOHAGEN, S. & WILKENS, U. (2025). How to measure digital maturity in agriculture? 

Conceptual outline, instrument development and measurement results from German farms. 

International Food and Agribusiness Management Review. 28(5), 927-947, 

https://doi.org/10.22434/ifamr.1027.  

21. BEYER, A., HOHAGEN, S., WILKENS, U. & LANGHOLF, V. (2024). The impact of team 

competence on short- and long-term team performance, Team Performance Management, 

Vol. 30 No. 5/6, 136-153. https://doi.org/10.1108/TPM-09-2023-0067. 

22. WILKENS, U., LANGHOLF, V. & DEWEY, M. (2024). Types of human-AI role development - 

Benefits, harms and risks of AI-based assistance from the perspective of professionals in 

radiology. Journal of Competences, Strategy and Management, 12, 1–26. (Special Issue 

Transformation & Technology, edited by Danner-Schröder, A., Gersch, M., Güttel, W.H., 

Müller-Seitz, G. & Schulz, A.-C.)., https://doi.org/10.25437/jcsm-vol12-105 

23. LANGHOLF, V., & WILKENS, U. (2024). Pathway to work with AI: Testing the clAIr role 

development method in an industrial work environment. Zeitschrift für Arbeitswissenschaft, 

377-386. https://doi.org/10.1007/s41449-024-00435-4 

24. LANGHOLF, V., LUPP, D., OBERMANN, N., & WILKENS, U. (2024). Organizational pathways to 

responsible use of AI at work - An organizational change perspective. Industry 4.0 Science, 

40(5), 58-66. https://doi.org/10.30844/I4SE.24.5.58 

25. HOHAGEN, S., OBERMANN, N. & WILKENS, U. (2024). Transforming Under Pressure – An 

analysis of coping strategies along the value chain in agriculture. Industry 4.0 Science, 40(5), 

99-106. https://doi.org/10.30844/I4SE.24.5.99  

26. WILKENS, U. & FIELD, A. (2023). Creative intent and reflective practices for reliable and 

performative human-AI systems. In: Deuse, J. (Ed.): How can industrial management 

contribute to a brighter future? pp. 77-94, GITO-Verlag, Berlin. Open Access: 

https://doi.org/10.30844/wgab_2023_5 

https://doi.org/10.30844/I4SE.26.1.128
https://doi.org/10.30844/I4SE.26.1.6
https://doi.org/10.1080/09585192.2025.2492867
https://doi.org/10.1007/978-981-96-2516-1_12
https://industry-science.com/en/articles/mechanisms-genai-governance/
https://doi.org/10.30844/I4SE.25.5.58
https://doi.org/10.22434/ifamr.1027
https://www.emerald.com/insight/search?q=Annabelle%20Beyer
https://www.emerald.com/insight/search?q=Saskia%20Hohagen
https://www.emerald.com/insight/search?q=Uta%20Wilkens
https://www.emerald.com/insight/search?q=Valentin%20Langholf
https://www.emerald.com/insight/publication/issn/1352-7592
https://doi.org/10.1108/TPM-09-2023-0067
https://doi.org/10.30844/I4SE.24.5.99
https://doi.org/10.30844/wgab_2023_5
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27. HOHAGEN, S., OBERMANN, N., & WILKENS, U. (2023). Antecedents of organizational 

resilience and how these can be transferred to agriculture – A systematic literature 

analysis. In Hoffmann, C. et al. (Hrsg.): Resiliente Agri-Food-Systeme, S. 113-124. Bonn: 

Gesellschaft für Informatik 
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Anlage 3: Lehrerfahrung 

Semester Veranstal-

tungstyp 

Titel 

SoSe 26 Coaching/ 

Praxiswoche 

Unternehmensführung: Strategie und Change Management 

(Master IAW, 10 CP) 

SoSe 26 Coaching/ 

Praxiswoche 

Kompetenzmanagement mit Besuch der Ausstellung Arbeit, KI 

IM POTT und des Team-KI-Rollenentwicklungslabors, gemein-

sam mit Dr. Christian Riese (Master IAW, 10 CP) 

WS 25/26 Coaching/ 

Praxiswoche 

Personalführung und Führungskräfteentwicklung (mit Simula-

tion „Das schwierige Mitarbeitergespräch“ (Master IAW, 10 CP) 

WS25/26 Coaching & 

Hausarbeit 

Human Resource Management, gemeinsam mit Dr. Christian 

Riese (Master IAW, 10 CP)  

WS 25/26 Vorlesung Organisation, Führung, Personal (Bachelor Wiwi, 5 CP) 

SoSe 25 Seminar Vertiefungsprojekt für Masterstudierende des IAW mit 

ausgewählten Themen im Bereich Digitalisierung, Change, HRM 

und Führung (10 CP) 

SoSe 25 Coaching/ 

Praxiswoche 

Unternehmensführung: Strategie und Change Management 

(Master IAW, 10 CP) 

WS 24/25 Coaching/ 

Praxiswoche 

Personalführung und Führungskräfteentwicklung (mit 

Simulation „Das schwierige Mitarbeitergespräch“ (Master IAW, 

10 CP) 

WS  24/25 Winter 

School 

Human-centered and responsible use of AI technologies (an 

interdisciplinary Winter School), gemeinsam mit A. Kluge 

(Lead), S. Beretta, L. Wiskott (6 CP) 

WS  24/25 Vorlesung Grundlagen der Personal- und Führungsforschung (Übungen 

durch I. Lutzeyer) (Bachelor Wiwi, 10 CP) 

SoSe 24 Coaching/ 

Praxiswoche 

Strategische Unternehmensführung (für Master IAW und Wiwi,  

10 CP) 

SoSe 24 Advanced 

Seminar 

Managing Change and Human Resources in Digital 

Transformation (für Master Wiwi und IAW, 5 CP / 10 CP) 

WS 23/24 Coaching/ 

Praxiswoche 

Personalführung und Führungskräfteentwicklung (mit 

Simulation „Das schwierige Mitarbeitergespräch“ (Master IAW, 

10 CP) 

WS 23/24  Inverted 

classroom/ 

Übung 

Grundlagen der Personal- und Führungsforschung (gemeinsam 

mit S. Hohagen; Übungen durch D. Lupp, I. Lutzeyer) (Bachelor 

Wiwi, 10 CP) 

WS 23/24 Seminar Vertiefungsprojekt für Masterstudierende des IAW mit 

ausgewählten Themen im Bereich Digitalisierung, Change, HRM 

und Führung (10 CP) 

WS 23/24 Executive 

Training 

Change Management and Human Resource Management im 

weiterbildenden Masterstudiengang „Digital Business Inno-

vation and Transformation“ (Lehrauftrag an der UDE) (6 CP) 

WS 22/23 Executive 

Training 

Change Management and Human Resource Management im 

weiterbildenden Masterstudiengang „Digital Business Inno-

vation and Transformation“ (Lehrauftrag an der UDE) (6 CP) 

WS 22/23  Inverted 

classroom/ 

Übung 

Grundlagen der Personal- und Führungsforschung (gemeinsam 

mit S. Hohagen; Übungen durch D. Lupp, I. Lutzeyer) (Bachelor 

Wiwi, 10 CP) 
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WS 22/23 Coaching/ 

Praxiswoche 

Personalführung und Führungskräfteentwicklung (mit 

Simulation „Das schwierige Mitarbeitergespräch“ (Master IAW, 

10 CP) 

Sept./Okt. 

22 

Summer 

School 

Strategische Unternehmensführung (für Master IAW und Wiwi, 

gemeinsam mit S. Hohagen und A. Litim, 10 CP) 

SoSe 22 Coaching/ 

Praxiswoche 

Digitaler Wandel (mit Besuch der Lern- und Forschungsfabrik, 

für Master IAW, 10 CP) 

SoSe 22 Seminar Vertiefungsprojekt für Masterstudierende des IAW mit 

ausgewählten Themen im Bereich Digitalisierung, Change, HRM 

und Führung (10 CP) 

WS 21/22 Executive 

Training 

Change Management and Human Resource Management im 

weiterbildenden Masterstudiengang „Digital Business Inno-

vation and Transformation“ (Lehrauftrag an der UDE) (6 CP) 

WS 21/22  Inverted 

classroom/ 

Übung 

Grundlagen der Personal- und Führungsforschung (auf 

vorwiegend digitaler Basis) (Übungen durch D. Lupp, I. 

Lutzeyer) (Bachelor Wiwi, 10 CP) 

WS 21/22 Coaching/ 

Praxiswoche 

Personalführung und Führungskräfteentwicklung (mit 

Simulation „Das schwierige Mitarbeitergespräch“ auf digitaler 

Basis), (Master IAW, 10 CP) 

Sept. 21 Summer 

School 

Strategische Unternehmensführung (hybrides Lehrkonzept für 

Master IAW und Wiwi, gemeinsam mit S. Hohagen und A. Litim, 

10 CP) 

SoSe 21 Coaching/ 

Praxiswoche 

Digitaler Wandel (hybrides Lehrkonzept für Master IAW, 10 CP) 

SoSe 21 Advanced 

seminar 

Regional Innovation (englischsprachiges Online-Modul, 

gemeinsam mit M. Keskin für Master Wiwi und IAW, 5-10 CP) 

WS20/21 Executive 

Training 

„Change Management and Human Resource Management” im 

weiterbildenden Masterstudiengang „Digital Business Inno-

vation and Transformation“ (Lehrauftrag an der UDE) (6 CP) 

WS 20/21 Coaching/ 

Praxiswoche 

Kompetenzmanagement (digitales Lehrkonzept mit integrierter 

Simulation im Collaboration Space, gemeinsam mit Dr. C. 

Riese, 10 CP) 

WS 20/21 Coaching/ 

Praxiswoche 

Personalführung und Führungskräfteentwicklung (mit 

Simulation „Das schwierige Mitarbeitergespräch“ auf digitaler 

Basis), (Master IAW, 10 CP) 

WS 20/21 Inverted 

classroom/ 

Übung/ 

Simulation 

Grundlagen der Personal- und Führungsforschung mit 

Gesprächssimulation „Das schwierige Mitarbeitergespräch“ (auf 

digitaler Basis) (Übungen durch S. Hohagen, D. Bitter) (Bachelor 

Wiwi, 10 CP) 

WS 20/21 Seminar Vertiefungsprojekt für Masterstudierende des IAW mit 

ausgewählten Themen im Bereich Digitalisierung, Change, HRM 

und Führung (10 CP) 

SoSe 20 

(Sept. 20) 

Summer 

School 
Collaboration in B2B value networks – use of laboratory 

experience for transfer to practice partners (virtuelle Summer 

School gemeinsam mit K. Tschulik, M. Keskin & A. 

Oelbermann) (Wiwi und Chemie, 5 CP) 

SoSe 20 Coaching/ 

Praxiswoche 

Strategische Unternehmensführung; digitales Angebot für 

Studierende des IAW (gemeinsam mit S. Hohagen, 10 CP) 
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SoSe 20 Coaching/ 

Praxiswoche 

Strategische Unternehmensführung; digitales Angebot für 

Studierende der Fakultät für Wirtschaftswissenschaft 

(gemeinsam mit S. Hohagen, 10 CP) 

SoSe 20 Coaching/ 

Praxiswoche 

Digitaler Wandel; digitales Angebot für Studierende des IAW 

(gemeinsam mit H. Oberc, 10 CP) 

WS 19/20 Coaching/ 

Praxiswoche 

Personalführung und Führungskräfteentwicklung (mit Simu-

lation „Das schwierige Mitarbeitergespräch“, (IAW, 10 CP) 

WS 19/20 Inverted 

classroom/ 

Übung/ 

Simulation 

Grundlagen der Personal- und Führungsforschung mit 

Gesprächssimulation „Das schwierige Mitarbeitergespräch“ 

(gemeinsam mit B. Holzberg; Übungen durch Hohagen, Bitter) 

(Bachelor Wiwi, 10 CP) 

SoSe 19 Workshop Spring School – zweitägige Einführungsveranstaltung in das 

Studienprogramm des IAW (2 CP) 

SoSe 19 Coaching/ 

Praxiswoche 

Digitaler Wandel – Management Update (mit Besuch der Lern- 

und Forschungsfabrik 4.0, 10 CP im April/Mai 2019), gemeinsam 

mit T. Herrmann und T. Süße 

SoSe 19 Coaching/ 

Praxiswoche 

Kompetenzmanagement (mit Simulation zur Teamkompetenz im 

Escape Room, 10 CP im Juni/Juli 2019), gemeinsam mit U. 

Meyer 

WS 18/19 Coaching/ 

Praxiswoche 

Personalführung und Führungskräfteentwicklung (mit 

Simulation „Das schwierige Mitarbeitergespräch“, 10 CP im 

Jan./Feb. 2019) 

SoSe 18 Coaching/ 

Praxiswoche 

Coaching/ 

Praxiswoche 

Seminar 

Strategische Unternehmensführung (gemeinsam mit Süße; 10 

CP) 

Management Update: Digitaler Wandel (gemeinsam mit Süße; 10 

CP) 

Regional Innovation (Advanced Seminar, in English,  gemeinsam 

mit Rohde; 10 CP) 

WS 17/18 Coaching/ 

Praxiswoche 

Inverted 

classroom/ 

Gesprächs-

simulation 

Change Management (10 CP) 

Vertiefungsprojekt (10 CP) 

 

Grundlagen der Personal- und Führungsforschung (Übungen 

durch Langholf und Hohagen) (10 CP) 

 

SoSe 17 Coaching/ 

Praxiswoche 

Seminar 

Simulation 

Strategische Unternehmensführung (10 CP) 

Advanced Seminar Change Management (in English) (10 CP) 

Vertiefungsprojekt (10 CP) 

Hausarbeitenseminar mit Exkursion (mit Langholf und Hohagen)  

(5 CP) 

Transdisciplinary Learning-Lab: Exploring the Transformation 

towards Product-Service-Systems (PSS) (mit Cibat) (5 CP) 

WS 16/17 Coaching/ 

Praxiswoche 

 

Simulation 

Inverted 

classroom/ 

Gesprächs-

simulation 

Change Management (10 CP) 

Vertiefungsprojekt (10 CP) 

Regional Innovation and the WorldFactory (10 CP) 

Transdisciplinary Learning-Lab: Exploring the Transformation 

towards Product-Service-Systems (PSS) (mit Süße) (5 CP) 

Grundlagen der Personal- und Führungsforschung (Übungen 

durch Langholf und Hohagen) (10 CP) 
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SoSe 16  Simulation 

(Forschungs-

semester) 

Transdisciplinary Learning-Lab: Exploring the Transformation 

towards Product-Service-Systems (PSS) (mit Süße) (5 CP) 

Hausarbeitenseminar mit Exkursion (mit Langholf und Hohagen) 

(5 CP) 

WS 15/16 Coaching/ 

Praxiswoche 

Vorlesung 

mit Übungen 

Change Management (10 CP) 

Strategische Unternehmensführung (10 CP) 

Vertiefungsprojekt (10 CP) 

Grundlagen der Personal- und Führungsforschung (Übungen 

durch Langholf und Hohagen) (10 CP) 

SoSe 2015 Coaching/ 

Praxiswoche 

Seminar 

Human Resource Management (10 CP) 

Hausarbeitenseminar mit Exkursion (mit Sprafke) (5 CP) 

Masterseminar „Kompetenzmanagement“ (mit Sprafke) (10 CP) 

Vertiefungsprojekt (10 CP) 

WS 14/15 Coaching/ 

Praxiswoche 

Vorlesung 

mit Übungen 

Strategische Unternehmensführung (10 CP) 

Change Management (10 CP) 

Vertiefungsprojekt (10 CP) 

Verhaltenswissenschaftliche Grundlagen der Personal- und 

Führungsforschung (Übungen durch Sprafke und Langholf) (10 

CP) 

SoSe 2014 Coaching/ 

Praxiswoche 

Human Resource Management (10 CP) 

Human Resource Management (Chinesische Studierende) (10 

CP) 

Vertiefungsprojekt (10 CP) 

WS 13/14 Coaching/ 

Praxiswoche 

Vorlesung 

mit Übungen 

Change Management (10 CP) 

Vertiefungsprojekt (10 CP) 

Verhaltenswissenschaftliche Grundlagen der Personal- und 

Führungsforschung (Übungen durch Sprafke und Ruiner) (10 CP) 

SoSe 13 Coaching/ 

Praxiswoche 

Change Management (in English, primär Management & 

Economics) (mit Feldmann) (10 CP) 

Vertiefungsprojekt (10 CP) 

WS 12/13 Kolloquium 

Vorlesung 

mit Übungen 

Masterkolloquium (10 CP) 

Verhaltenswissenschaftliche Grundlagen der Personal- und 

Führungsforschung (10 CP) 

SoSe 12 Coaching/ 

Praxiswoche 

Strategische Unternehmensführung (10 CP) 

Vertiefungsprojekt (10 CP) 

WS 11/12 Coaching/ 

Praxiswoche 

Vorlesung 

mit Übungen 

Human Resource Management (10 CP) 

Masterkolloquium (10 CP) 

Verhaltenswissenschaftliche Grundlagen der Personal- und 

Führungsforschung (10 CP) 

2011 – 

2014 

Seminar „Flexibilisierung von Arbeit – (neue) Beschäftigungsformen“ im 

Rahmen des Executive Masters „Human Resource Management“ 

an der LMU 

SoSe 2011 Coaching/ 

Praxiswoche 

Strategische Unternehmensführung (10 CP) 

Vertiefungsprojekt  (10 CP) 

WS 10/11 Coaching/ 

Praxiswoche 

 

Vorlesung 

mit Übungen 

Human Resource Management (10 CP) 

Masterkolloquium (10 CP) 

Vertiefungsprojekt (10 CP) 

 

Verhaltenswissenschaftliche Grundlagen der Personal- und 

Führungsforschung (10 CP) 
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SoSe 10 Coaching/ 

Praxiswoche 

Strategische Unternehmensführung (10 CP) 

Change Management (10 CP) 

Vertiefungsprojekt (10 CP) 

Masterkolloquium (10 CP) 

WS 09/10 Coaching/ 

Praxiswoche 

Vorlesung 

mit Übungen 

Human Resource Management (10 CP) 

 

Verhaltenswissenschaftlich fundierte Organisations- und 

Führungsforschung (10 CP) 

SoSe 09 Coaching/ 

Praxiswoche 

Change Management (10 CP) 

WS 08/09 Coaching/ 

Praxiswoche  

Vorlesung 

mit Übungen 

Human Resource Management (10 CP) 

 

Verhaltenswissenschaftlich fundierte Organisations- und 

Führungsforschung (10 CP) 

SoSe 08 Coaching/ 

Praxiswoche/  

 

Vorlesung 

mit Übung 

Performance Management (10 CP) 

Change Management (10 CP) 

 

Personale Führung für Wirtschaftswissenschaftler (5 CP) 

WS 07/08 Coaching/ 

Praxiswoche  

 

Strategische Unternehmensführung (10 CP) 

Human Resource Management (10 CP) 

Masterkolloquium (10 CP) 

Vertiefungsprojekt (10 CP) 

SoSe 07 Coaching/ 

Praxiswoche  

 

Change Management (10 CP) 

Performance Management (10 CP) 

Masterkolloquium (10 CP) 

Vertiefungsprojekt (10 CP) 

WS 06/07 Coaching/ 

Praxiswoche  

 

Vorlesung 

Vorlesung 

Kompetenzorientierte Unternehmensführung (10 CP) 

Human Resource Management (10 CP) 

Vertiefungsprojekt (10 CP) 

Personale Führung (5 CP) 

Human Resource Management (5 CP) 

SoSe 06 Coaching/ 

Praxiswoche  

 

Performance Management (10 CP) 

Change Management (10 CP) 

Masterkolloquium (10 CP) 

06/04 – 

07/06 

dreimal 

jährlich 

Seminare/ 

Workshops 

Alle Präsenzveranstaltungen in Personalmanagement, Organi-

sation, Unternehmensführung und Allgemeine BWL im Rahmen 

des postgradualen Studiums der BWL und Wipäd an der WHL 

(Umfang 8 SWS), insbes. Strategische Diskurse der Unter-

nehmensführung, Ressourcenorientierte Unternehmensführung, 

Strategieprozessforschung, Internationalisierung von KMU, 

Neue Organisationsformen, Unternehmensnetzwerke, 

Organisationsent-wicklung, Unternehmenskultur, Strategisches 

Personalmanage-ment, Personalbeschaffung, Personal- und 

Kompetenzentwicklung, Wissensmanagement, Neue Ansätze der 

Führungs- und Motiva-tionsforschung, Entgeltpolitik, 

Internationales Human Resource Management 

Nov. und 

Dez. 04 

Vorlesungs-

workshop 

„Grundlagen und Geschichte der Betriebswirtschaftslehre“, 

Lehrauftrag im Rahmen der MBA-Ausbildung des Management 

Center Innsbruck (jeweils viertägig) 
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SoSe 04 Vorlesung Management sozialer Prozesse, TU Chemnitz (Hauptstudium 

ABWL) 

WS 03/04 Vorlesung Einführung in die BWL, TU Chemnitz (Grundstudium, 

gemeinsam mit Prof. Pawlowsky) 

WS 03/04 Vorlesung Personal II – Herausforderungen und zukünftige 

Gestaltungsfelder des Personalmanagements – 

Wissensorientiertes Management, TU Chemnitz (gemeinsam mit 

Prof. Pawlowsky, Dr. Behr) 

WS 03/04 Seminar Interaktionsprozesse und Teamentwicklung (mit Menzel) 

WS 03/04 Simulation Asperitas – Organisationslaboratorium, TU Chemnitz 

(gemeinsam mit Prof. Moldaschl und Kollegen von BWL VI und 

BWL IX), 3tägig 

Dez 03 MBA-Modul Persönliches Wissensmanagement und individuelle Kompetenz-

entwicklung, Lehrmodul im Rahmen des Masterstudiengangs 

Wissensmanagement an der TU Chemnitz (2tägig) 

SoSe 03 Vorlesung Führung, TU Chemnitz (gemeinsam mit Prof. Pawlowsky und D. 

Häuser) 

SoSe 03 Vorlesung Management sozialer Prozesse, TU Chemnitz (Hauptstudium 

ABWL, gemeinsam mit Prof. Pawlowsky und D. Häuser) 

WS 02/03 Vorlesung Personal II – Herausforderungen und zukünftige 

Gestaltungsfelder des Personalmanagements – 

Wissensorientiertes Management, TU Chemnitz (gemeinsam mit 

Prof. Pawlowsky, Dr. Behr und L. Gerlach) 

WS 02/03 Simulation Asperitas – Organisationslaboratorium, TU Chemnitz 

(gemeinsam mit Prof. Pawlowsky und Kollegen von BWL V und 

BWL IX), 3tägig 

WS 02/03 Kolloquium Examenskolloquium SBWL Personal und Führung, TU 

Chemnitz 

Sept. 02 Seminar St. Galler Management Seminar der Steinbeis Hochschule, 

Modul Personalwesen II (Strategisches Personalmanagement, 

Personalbeschaffung und -auswahl, Personalentwicklung, 

Beurteilung und Feedback, Neue Vergütungssysteme) 2tägig 

SoSe 02 Vorlesung Personalmanagement I: Grundlagen, TU Chemnitz 

SoSe 02 Vorlesung Management sozialer Prozesse, TU Chemnitz (Hauptstudium 

ABWL, gemeinsam mit Prof. Pawlowsky) 

SoSe 02 Seminar Wissensmanagement, TU Chemnitz (gemeinsam mit Prof. 

Pawlowsky und Kollegen) 

März 02 Vorlesungs-

workshop 

MBA-Modul 

Gesamtverantwortliche für Personalmanagement II (Träger und 

Adressaten der Personalarbeit, Personalauswahl, Personalent-

wicklung, Wissensmanagement, Entgeltgestaltung) im Rahmen 

der „Executive MBA in Entrepreneurial Management“-

Ausbildung der Steinbeis Hochschule Berlin, 7tägig (Eigenanteil 

5 Tage) 

WS 01/02 Vorlesung Personalmanagement II: Funktionen, Betriebliche Anreiz-

gestaltung und Human Resource Management, TU Chemnitz 

WS 01/02 Vorlesung Einführung in die Betriebswirtschaftslehre, TU Chemnitz 

(gemeinsam mit Prof. Pawlowsky) 

WS 01/02 Seminar Managementforschung, TU Chemnitz (gemeinsam mit Prof. 

Pawlowsky, D. Häuser, A. Buschmann, J. Hengst, M. Krohn) 
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WS 01/02 Simulation Asperitas – Organisationslaboratorium, TU Chemnitz 

(gemeinsam mit Prof. Pawlowsky und Kollegen BWL V und 

BWL IX), 3tägig 

WS 01/02 Workshop Personalauswahl (gemeinsam mit D. Häuser), 3 Nachmittage 

Sept. 01 Workshop Strategien und Methoden individuellen Wissensmanagements, 

im Rahmen des Stipendiatentreffens der Gottlieb Daimler- und 

Karl Benz-Stiftung, 1tägig 

SoSe 01 Vorlesung Personalmanagement I: Grundlagen, TU Chemnitz  

SoSe 01 Vorlesung Management sozialer Prozesse, TU Chemnitz (gemeinsam mit 

Prof. Lang/Prof. Pawlowsky/Dr. Alt) 

SoSe 01 Seminar Personalmanagement in der New Economy (gemeinsam mit Prof. 

Pawlowsky/D. Häuser) 

SoSe 01 Exkursions-

kurs 

Personalmanagement in der New Economy (gemeinsam mit Prof. 

Pawlowsky/D. Häuser) 

Jan 01 Workshop „Feedback-Schulung” bei der EVS Zwickau (gemeinsam mit A. 

Loose), eintägig 

WS 00/01 Vorlesung Personalmanagement II: Betriebliche Anreizgestaltung und 

Human Resource Management, TU Chemnitz (gemeinsam mit 

Prof. Pawlowsky) 

WS 00/01 Übung General Management, TU Chemnitz 

WS 00/01 Übung Einführung in die BWL, TU Chemnitz 

WS 00/01 Kolloquium Examenskolloquium SBWL Personal und Führung, TU 

Chemnitz 

Sept./Okt. 

2000 

Gastdozentur “Human Resource Management and Knowledge Management in 

Europe”, Japan Advanced Institute of Science and Technology 

(JAIST), School of Knowledge Science, Hokuriku 

SoSe 00 Vorlesung Personalmanagement I: Grundlagen, TU Chemnitz (gemeinsam 

mit Dr. Reinhardt) 

SoSe 00 Vorlesung Management sozialer Prozesse, TU Chemnitz (gemeinsam mit 

Prof. Lang/Dr. Mehl/Prof. Pawlowsky) 

SoSe 00 Exkursion Managemententwicklung und Teamlernen (gemeinsam mit K. 

Meinicke) 

WS 99/00 Vorlesung Personalmanagement II: Betriebliche Anreizgestaltung und 

Human Resource Management, TU Chemnitz (gemeinsam mit 

Prof. Pawlowsky) 

WS 99/00 Übung General Management, TU Chemnitz 

WS 99/00 Übung Einführung in die BWL, TU Chemnitz 

WS 99/00 Kolloquium Examenskolloquium SBWL Personal und Führung, TU 

Chemnitz 

SoSe 99 Vorlesung Personalmanagement I: Grundlagen, TU Chemnitz 

SoSe 99 Exkursions-

kurs 

Gruppenarbeit und Gruppenentlohnung (gemeinsam mit K. 

Meinicke) 

WS 98/99 Vorlesung Personalmanagement II: Betriebliche Anreizgestaltung und 

Human Resource Management, TU Chemnitz (gemeinsam mit 

Dr. Reinhardt) 

WS 98/99 Seminar Managementforschung, TU Chemnitz (gemeinsam mit Dr. 

Reinhardt) 

WS 98/99 Übung General Management, TU Chemnitz 

WS 98/99 Kolloquium Examenskolloquium SBWL Personal und Führung, TU 

Chemnitz 
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SoSe 98 Übung Personalmanagement I: Grundlagen, TU Chemnitz (gemeinsam 

mit M. Zart) 

SoSe 98 Kolloquium Examenskolloquium SBWL Personal und Führung und ABWL, 

TU Chemnitz 

WS 97/98 Übung Einführung in die BWL, TU Chemnitz 

WS 97/98 Exkursion Gruppenarbeit in der Automobilindustrie, TU Chemnitz 

SoSe 97 Seminar Subjekt, Strategie, Struktur und Prozeß in der sich wandelnden 

Arbeitswelt (SBWL Personal und Führung und ABWL, TU 

Chemnitz, gemeinsam mit M. Seifert) 

SoSe 97 Übung Personalmanagement I: Grundlagen, TU Chemnitz 

SoSe 97 Kolloquium Examenskolloquium SBWL Personal und Führung und ABWL, 

TU Chemnitz 

WS 96/97 Übung Einführung in die BWL, TU Chemnitz 

WS 96/97 Kolloquium Examenskolloquium SBWL Personal und Führung und ABWL, 

TU Chemnitz 

SoSe 96 Seminar Organisation und Umwelt, TU Chemnitz (gemeinsam mit M. 

Zart) 

SoSe 96 Übung Personalmanagement I: Grundlagen, TU Chemnitz 

SoSe 96 Kolloquium Examenskolloquium SBWL Personal und Führung und ABWL, 

TU Chemnitz 

WS 95/96 Seminar Betriebliche Weiterbildung (SBWL Personal und Führung, in 

gemeinsam mit Prof. Pawlowsky), TU Chemnitz 

WS 95/96 Kolloquium Examenskolloquium SBWL Personal und Führung und ABWL, 

TU Chemnitz 

SoSe 95 Seminar Personalmanagement im Spannungsfeld von Globalisierung und 

Dezentralisierung (SBWL Personal und Führung und ABWL, TU 

Chemnitz) 

SoSe 95 Übung Personalmanagement I: Grundlagen, TU Chemnitz 

WS 93/94 Seminar Betriebliche Weiterbildung & Human Resource Management im 

Dienste der lernenden Organisation (Lehrauftrag an der 

Universität Paderborn, gemeinsam mit Dr. Pawlowsky) 
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Anlage 4: Aktuelle Vorträge 

10/26 Hybride Intelligenz in der industriellen Wartung und Instandhaltung, geladener 

Vortrag zum 40. Internationalen Forum für industrielle Instandhaltung, Leoben, 

7./8.10.26 

09/26 GenAI-Nutzerinteraktion zwischen Augmentierung und Kompetenzverlust – 

Maßnahmen zur Sicherung von Domänenexpertise, WGAB-Jahrestagung, Bochum, 

11./12.09.26 

08/26 Recruiter Profiles in AI-based Talent Acquisition: Who Accepts and Who Deviates 

from AI Recommendations? (mit I. Lutzeyer) Symposium Contribution accepted for 

Academy of Management, 2026, Philadelphia, 31.7.-4.08.2026 

06/26 User Behavior and Evolvement of GenAI literacy – A qualitative trajectory analysis 

(mit V. Langholf, N. Obermann). EURAM 2026, Kristiansand, 16.-19.06.2026 

05/26 Verantwortlicher KI-Einsatz in der Personalverwaltung, Keynote auf Einladung der 

Bundesrechnungshöfe der DACH-Region zum Arbeitskreis „Personal“, Wien, 5.05.26 

04/26 Regionale Beschäftigungsentwicklung und Entwicklung von Arbeit durch KI, Vortrag 

gegenüber Rotary Club Bochum-Rechen, 16.04.2026 

04/26 Configurations of temporal working from home practices – Rhythm and blues in 

hybrid work (mit I. Lutzeyer), Vortrag auf dem IAW-Seminar, Bochum, 15.04.26 

03/26 Towards AI Governance in DAX40: A typology of organizational guidelines for self-

regulation (mit N. Obermann, D. Lupp), VHB Göttingen, WK Org., 18.-20.03.26 

03/26 

 

Vorstellung des Kompetenzzentrums HUAMAINE auf Schmalenbach Arbeitskreis 

Personal und Arbeit, Ausrichterin des Arbeitskreistreffens an der Ruhr-Uni Bochum, 

6.03.26 

02/26 Spotlights - Die ersten fünf Jahre HUMAINE, Keynote auf der HUMAINE-

Frühjahrsmesse XL in Bochum, 26.02.2026 

01/26 Wege zur erfolgreichen KI-Implementierung im Unternehmen, Impulsbeitrag zu 

KI.KÖNNEN auf Einladung der Wirtschaftsentwicklung, Duisburg, 15.01.2026 

11/25 Fokus Arbeitsschutz: Chancen und Potenziale von KI, Podiumsteilnehmerin auf 

Einladung des BMAS, (online) 13.11.25 

11/25 Veränderungsprozesse verantwortungsbewusst gestalten – Eine Frage von Führung 

und Rhythmus, Keynote auf Einladung der Frankfurt School of Finance and Banking, 

Future of Work Konferenz, Frankfurt, 11.11.25 

11/25 Podiumsmitglied zum Thema E-Sports auf Einladung des VfL Bochum, 3.11.25 

10/25 Vorstellung Kompetenzzentrum HUMAINE gegenüber RC Hamburg-Haake, Besuch 

auf Mark 51°7 in Bochum, 7.10.25 

09/25 KI und der Wandel der Arbeit im Ruhrgebiet, geladenes Podiumsmitglied, Erzbistum 

Essen, Die Wolfsburg, 29.09.25 

09/25 Bridging Knowledge Gaps with GenAI in Industrial Maintenance, Specific needs and 

contextualized solutions, WGAB-Jahrestagung, Hamburg 26./27.09.25,  

09/25 Generative AI in manufacturing: How workforce literacy develops and adapts over 

time, WK Pers, Hannover, 10./11.09.25 
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07/25 AI governance in DAX40: A typology of organizational guidelines for self-regulation, 

(mit D. Lupp, N. Obermann) EGOS, 03.-05.07.2025 Athen 

07/25 Exploring contextualized interpretations of responsible AI practices, (mit V. Langholf) 

EGOS, 03.-05.07.2025 Athen 

06/25 AI governance in DAX40: A typology of organizational guidelines for self-regulation 

(mit D. Lupp, N. Obermann). EURAM 2025, Florence, 22.-25.06.2025. 

05/25 AI in the workplace – Human-centered concepts for employment, job design and AI 

literacy, Vortrag vor Mitgliedern des EMPL-Ausschusses des Europäischen 

Parlaments, Besuch im Makerspace der Ruhr-Universität Bochum, 27.05.25 

04/25 Weiterbildung und Arbeitsgestaltung für eine verantwortungsbewusste Integration von 

KI in Arbeitsprozesse, Keynote zum Phoenix KI Campus der IHK GfI, 2.04.2025 

04/25 Welchen Beitrag kann Wissenschaft bei der Gestaltung von Qualifizierung für eine 

Arbeitswelt mit zunehmender KI leisten? Panelist auf Einladung der acatech lernende 

Systeme, 7.04.25 Campus Duisburg 

03/25 Zukünftige Normierungsbedarfe zur Humanzentrierung von KI-basierten Soziotech-

nischen Systemen: Eine Evaluation bestehender Standards. (mit K. Morsch), GfA-

Frühjahrskongress, Aachen, 25.-27.03.25 

03/25 GenAI literacy in the workplace – A study of organizational measures to promote 

essential competencies. (mit N. Obermann, V. Langholf), GfA-Frühjahrskongress, 

Aachen, 25.-27.03.25 

03/25 Verantwortlicher KI-Einsatz in der Personalarbeit, Keynote auf Einladung der 

Verwaltungsakademie Berlin, 19.03.25 

03/25 Responsible AI in the C-level suites – Scenarios of AI decision-making and 

corresponding ethical approaches (mit D. Lupp, V. Langholf), WK Org, 13./14.03.25 

Witten 

02/25 Künstliche Intelligenz und berufliche Aus- und Weiterbildung. Invited keynote zum 

Expert Meeting on AI and TVET, 17.-19.02.25 Magdeburg. 

12/24 Twin Transformation & Responsible Leadership. Geladene keynote speech. 

Her.summit. 3.12.24 in Essen 

11/24 Die Bedeutung des Berufs in der Personalwirtschaft. Geladener Vortrag für: Berufe 

zwischen Identitätsbildung und gesellschaftlicher Integration. Initiativsymposium für 

eine interdisziplinäre Arbeitsgruppe, 28.11.24 TU Chemnitz 

11/24 Führung in Krisen & Veränderungsprozessen und Voraussetzungen für eine Speak-

up-Kultur. Geladener Vortrag durch den Konzernbetriebsrat tks, 13.11.24 

10/24 MINT-Karrieren – Kompetenzen, Führungsverantwortung und Rhythmus, Keynote im 

MINT Tank Professional, 25.10.24 Königswinter 

09/24 Organizational pathways to responsible use of AI at work - An organizational change 

perspective, WGAB-Jahrestagung 28.09.24 Düsseldorf (vorgestellt durch V. 

Langholf) 

09/24 Transforming under pressure – An analysis of coping strategies along the value chain 

in agriculture, WGAB-Jahrestagung Düsseldorf 28.09.24 (vorgestellt durch S. 

Hohagen) 
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07/24 Industrie 5.0 – Nachhaltigkeit, Menschzentrierung & Resilienz. Workshop für die 

MINT-Coaches der Dr. Hans-Riegel-Stiftung. 19.07.24 

07/24 Responsible AI in the C-level suites – Scenarios of AI decision-making and 

corresponding ethical approaches. EGOS 2024, Milano 

06/24 Strategieentwicklung im Kompetenzzentrum HUMAINE, Beitrag im Rahmen der 

CoCo Coffee Lecture, 27.06.2024 

06/24 Artificial Intelligence in HRM; Invited keynote speech on International 

Interdisciplinary Conference on HRM, June 2024, University of Gothenburg 

04/24 From context-sensitive to global standards for responsible AI applications at the 

interface of systems – Ideas for a future research agenda. Net-humain lunchtime 

meeting, April 26, 2024 

04/24 Gaming als Beitrag zur Fachkräftesicherung ? Impulse aus der Forschung. Geladener 

Vortrag zu Digitalcampus Zollverein – Gaming im Employer Branding – Essen – 

08.04.2024 

03/24 Verlässlicher KI-Einsatz als Herausforderung für Arbeitsgestaltung, Geladener 

Vortrag durch die IHK GfI, 20.03.2024, Dortmund. 

03/24 Geladene Sprecherin zum Virtuellen Spitzengespräch: Generative KI im Unter-

nehmenseinsatz in der #FutureWorkDebatte des acatech HR-Kreises „Generative KI 

im Unternehmenseinsatz: Chancen und Herausforderungen für Betriebe und 

Beschäftigte“, online 11.03.2024 

03/24 Global network for responsible human-centred AI management and context-sensitive 

operations - Keep the users in the loop (NET-hUmAIN); Projektvorstellung auf der 

VHB-Tagung, 2024 in Lüneburg (WK Organisation). 

03/24 The Role of Artificial Intelligence (AI) in Enhancing Diversity and Inclusion:  

An HR Perspective, VHB-Tagung 2024 in Lüneburg (Kommission Personal). 

03/24 Verlässlicher KI-Einsatz als Herausforderung für Arbeitsgestaltung und HRM – 

Normative, strategische und operative Bewältigungsansätze; Vortrag auf dem 

Schmalenbach-Arbeitskreistreffen Personal und Arbeit, 1.3.24, Hilden 

11/23 Configurations and benefits of human-centered AI applications – Insights from case-

study analysis; invited keynote speech at Human-Centred Artificial Intelligence 

Symposium Series (HCAI@OVGU), Otto von Guericke University of Magdeburg, 

28.11.23 

11/23 Zusammenarbeit Mensch und Künstlicher Intelligenz – Wie kann die Arbeitswelt der 

Zukunft aussehen? Impulsreferat auf Einladung der Stadtverwaltung, Stadt 

Langenhagen, 10.11.23 

09/23 Creative intent and reflective practices for reliable and performative human-AI 

systems; Annual Meeting WGAB, Sept. 29, 2023, Sydney 

09/23 Human-centric work with AI, invited speech for industry forum i5.0: Advancing 

Resilient and Sustainable Production Ecosystems with human-centric innovation, 

UniSA, Adelaide, Sept. 12, 2023 

08/23 When human-centricity makes the difference for industrial AI - The competence center 

HUMAINE; UniSA, Adelaide, invited by Industrial AI, Aug. 25, 2023 

https://www.acatech.de/dialog/futureworkdebatte/
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08/23 Exploring and Fostering Work Place Innovation -  The competence center HUMAINE 

and beyond, UniSA, Adelaide, invited by CWeX institute, Aug. 24, 2023 

08/23 Fostering human-centered AI in organizations - Configurational approaches in theory 

and practice, UniSA, Adelaide, invited by C3L institute, Aug. 16, 2023 

07/23 Round table discussant, USTTI seminar information and communication industry, CU 

Boulder, ATLAS institute, July 10, 2023  

06/23 Analyzing role concepts of human-AI-interaction at work – and how this complements 

HCI research, CU Boulder, PhD seminar ATLAS Institute, June 20, 2023 

05/23 Human-centered AI at work from a transdisciplinary research perspective, University 

of York, Computer Science seminar, May 18, 2023 

04/23 Nutzung digitaler Technologien und Einsatz smarter Landmaschinen - eine 

arbeitswissenschaftliche und juristische Betrachtung. Ein Beitrag aus dem 

Experimentierfeld Agro-Nordwest (gemeinsam mit Lukas Beinke) geladener Vortrag 

der Experimentierfelder-Konferenz des BMEL, Berlin, 28.04.2023 

04/23 Workshop zum Fachkräftemangel – Bewältigungsstrategien und Handlungsoptionen 

für die Industrie des Mittleren Ruhrgebiets, 25.04.2023 auf Einladung der IHK 

Bochum (gemeinsam mit V. Langholf & S. Hohagen) 

03/23 Co-Creating with AI as an issue of function, role, and agency – Insights from a 

literature review across disciplines. Presentation for 47. Workshop der 

Wissenschaftlichen Kommission Organisation, March 29-31, Linz Johannes Kepler 

University, Linz (Vortrag gemeinsam mit D. Lupp) 

03/23 Digitale Technologien und Arbeitsbelastung - eine ganzheitliche arbeitswissen-

schaftliche Betrachtung, geladener Vortrag zur KTBL-Fachtagung, 15./16. März 2023, 

Berlin anlässlich des 100jährigen Bestehens des Projektträgers 

03/23 Gestaltung der KI-Arbeitswelt der Zukunft – Szenario-Methode zur Identifikation 

strategischer Optionen für eine menschenzentrierte Arbeit mit Künstlicher Intelli-

genz. Panel-Beitrag zum GfA Frühjahrskongress 2023: Analyse und Gestaltung 

lernförderlicher und nachhaltiger Arbeitssysteme und Arbeits- und Lernprozesse, 1.-

3-03.2023, Hannover (Vortrag gemeinsam mit A. Litim, V. Langholf, A. Weirich) 

11/22 Perspectives of human-centered AI at work and how they matter for European SMEs, 

Invited keynote speech for China-EU International Forum on Sustainable 

Development of SMEs, Peking, Nov. 25, 2022 

09/22 Co-Creating with AI as an issue of function, role, and agency – Insights from a 

literature review across disciplines. Short paper presentation  for Herbstworkshop der 

Wissenschaftlichen Kommission Personal, September 29-30, ESCP Business School, 

Berlin (Vortrag gemeinsam mit D. Lupp) 

09/22 Digitalisierung der Landwirtschaft aus arbeitswissenschaftlicher Perspektive, 

Kompetenznetzwerktreffen des Experimentierfeldes AgroNordwest zur 

Digitalisierung der Landwirtschaft, 21.09.2022, Osnabrück (gemeinsam mit S. 

Hohagen) 

09/22 Leadership Behavior and Dynamic Capabilities – Insights from a (longitudinal) case 

study analysis, Vortrag auf dem SKM-Symposium, 12./13.09.22, Kaiserslautern 

(gemeinsam mit S. Hohagen) 



Lebenslauf Prof. Dr. Uta Wilkens 33 

09/22 Enhancing digital transformation in SMEs with a multi-stakeholder approach, Vortrag 

auf der WGAB-Jahrestagung, 9./10.09.22, Luxemburg (gemeinsam mit B. 

Kuhlenkötter) 

07/22 AI in the workplace as an issue of job identity. Invited keynote speech for the EU 

initiative AI4LABOUR, AI and gender. Virtual Conference, July 19, 2022 

07/22 Akzeptanz von KI in der Arbeitswelt. Eingeladener Vortrag im Rahmen der internen 

Fortbildung des Knappschaftskrankenhauses Bochum-Langendreer, 12.07.2022 

07/22 Co-Creating with AI – Configurations of human and non-human agency and their 

impact on occupational identity. 38th EGOS Colloquium, July 7-9, 2022, Vienna – 

Organizing: The Beauty of Imperfection; Sub-theme 47: “Orgachines?!” 

Organizational Decision Making and Machine Algorithms (Vortrag gemeinsam mit D. 

Lupp) 

07/22 Arbeitswelten mit Künstlicher Intelligenz. Geladene keynote von HandwerkNRW - 

#handwerkum12 Folge 16 am 01.07.2022 

06/22 Towards a digital maturity model for agriculture – Diagnosis instruments and 

measurement results from farming in Germany. EURAM 2022, June 15 – 17, Leading 

the Digital Transformation (gemeinsam mit S. Hohagen) 

06/22 Human-centered AI as an issue of sociomateriality: the interrelatedness of human and 

non-human agency. Poster presentation for the Common Ground Theory and Method 

Development Workshop: Exploring, Understanding, and Enhancing Human-

Centricity in Hybrid Work Settings, First International Conference on Hybrid Human-

AI (HHAI) in Amsterdam, June 13-17, 2022 (gemeinsam mit V. Langholf.) 

06/22 Role development and technology acceptance in AI-enabled work systems.  Poster 

presentation for the Common Ground Theory and Method Development Workshop: 

Exploring, Understanding, and Enhancing Human-Centricity in Hybrid Work Settings, 

First International Conference on Hybrid Human-AI (HHAI) in Amsterdam, June 13-

17, 2022 (gemeinsam mit V. Langholf.) 

05/22  Rollenwandel von Führungskräften und Mitarbeitenden – Die Triebfeder betrieblicher 

Veränderung erkennen und stärken, Vortrag auf Einladung der DEKABank zur Private 

Banking Academy 2022, 20.05.2022 in Leipzig 

05/22 Impulsbeitrag und Workshop zu Netzwerksymposium des BMBF unter dem Titel:  

„Forschung und Innovation für die Zukunftsarbeit. Die KI-basierte Arbeitswelt durch 

regionale Kompetenzzentren der Arbeitsforschung gestalten“ (virtuell, 3. Mai 2022) 

03/22 The role of employment relationships in the emergence of dynamic capabilities: 

Implications for HR systems. 83. VHB Jahrestagung, Track Personal, Düsseldorf, 

March 08-11 2022 (virtuell, gemeinsam mit V. Langholf) 

01/22 Unternehmensorganisation und ihre Bedeutung für den Gründungskontext. Vortrag 

Senkrechtstarter, 20.01.2022, Bochum, Rotunde 

12/21 Human-centered AI and workplace-based learning – The issue of occupational 

identity. Empowering Learners in AI (Virtual Conference), University of South 

Australia, Wilkens, U., 07.12.21 (invited panelist) 

11/21 Kompetenzzentrum HUMAINE – Integration von KI in Arbeitsprozesse und soziale 

Akzeptanz, Impulsbeitrag zur Arbeitsgruppe Lernende Systeme: Arbeit, Qualifikation, 

Mensch-Maschine-Interaktion. acatech, Wilkens, U., 30.11.21. (invited speech) 

11/21 Digitaler Wandel im Ruhrgebiet – Gute Arbeit in der Wirtschaftsmetropole durch den 

Einsatz von KI? #ruhrzeitzukunft - Gerechte Transformation für die Metropole im 
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Wandel, Friedrich-Ebert-Stiftung, Herter, M., Jansen, K., Weingarten, J., Wilkens, U., 

29.11.21. (invited panalist) 

09/21 Sociomaterialities of artificial intelligence in the workplace – Insights from a case 

analysis in radiology. WK Org, 23./24.09.2021, Lüneburg 

09/21 How to come in close with human-centered AI in the workplace? Insight from a field 

study analysis in radiology. WK Personal, 16./17.09.2021, Düsseldorf 

09/21 Human-centered AI in the workplace – Theory, Research and Practice. SKM 

Symposium, 6.-8.9.2021, Wien (gemeinsam mit V. Langholf & S. Hohagen) 

09/21 Towards a maturity model of human-centered AI – A reference for AI implementation 

at the workplace. WGAB-Jahrestagung, 3./4.09.2021, Wien 

07/21 Different meanings of human-centered AI in the workplace as an issue of 

inclusiveness. Insights from a systematic literature review. 37th EGOS Colloquium, 

July 8-10, 2021, Amsterdam (gemeinsam mit C. Cost Reyes, T. Treude & A. Kluge) 

06/21 Digital Innovation Strategies in German Agriculture – How to come in close with 

resilience? EURAM 2021, June 16 – 18 (gemeinsam mit S. Hohagen, L. Zaghow) 

04/21 Umbruch vs. Weiterentwicklung. BMBF-Kampagne #innovationsland Deutschland. 

Im Gespräch sind Dr. Amel Karboul und  Prof. Dr. Uta Wilkens, 16.04.21 

03/21 Arbeit HumAIne gestalten. Eröffnungsvortrag auf dem 67. GfA-Frühjahrskongress 3.-

5.03.2021 in Bochum (gemeinsam mit A. Kluge) 

03/21 Understandings and perspectives of human-centered AI. A transdisciplinary literature 

review. 67. GfA-Frühjahrskongress 3.-5.03.2021 in Bochum (Paper gemeinsam mit C. 

Cost Reyes, T. Treude & A. Kluge) 

03/21 Digitalisierung in der Landwirtschaft – Herausforderungen der Technikakzeptanz und 

Arbeitsorganisation (Beitrag zum Workshop: Digitalisierung in der Landwirtschaft im 

Rahmen des GfA-Frühjahrskongresses 3.-5.03.2021 in Bochum 

01/21 Unternehmensorganisation – Vortrag auf Einladung des Gründungswettbewerbs 

Senkrechtstarter, 14.01.21, Jahrhunderthaus Bochum 

12/20 Service innovation with artificial intelligence in radiology – Exploring the mindset of 

clinical staff in order to understand the transformation challenge, EURAM 2020, Dec., 

4-6, Dublin 

09/20 Homeoffice vor, während und nach der Corona-Krise. Lessons learned für den 

resilienzförderlichen Personaleinsatz, WGAB Jahrestagung, 18/19. Sept. 2020, 

Bremen 

09/20 Führungskompetenz heute – Good practices zwischen Empowering Leadership und 

Krisenmanagement; eingeladener Beitrag zum Promotionskolleg der Fachhochschule 

Dortmund, 3.09.20, Deutsches Fußballmuseum Dortmund 

07/20 New actor constellation through artificial intelligence in radiology? Exploring the 

social acceptance of medical professions. Paper presented at 36th EGOS Conference, 

Hamburg, July, 2-4, 2020 (virtual conference) 

06/20 Arbeitsprozesse und Kompetenzentwicklung für die Landwirtschaft 4.0. Ergebnisse 

der Expertenbefragung, vorgestellt auf dem Digitaltag 2020 im Forum: Digitalisierung 

der Landwirtschaft. Braucht’s das? 19.06.2020. 

03/20 Neue Lernkulturen – Kollaboration menschlicher und künstlicher Intelligenz im 

Arbeitsprozess, Einladung zum Vodrazka-Symposium an der JKU Linz (verlegt) 

03/20 Exploring moderators of a successful implementation of agile teams. 82. VHB 

Jahrestagung, Track Personal, Frankfurt, March 17 – 20, 2020 (gemeinsam mit V. 

Langholf, geplant, track hat nicht stattgefunden) 

03/20 Service co-creation with artificial intelligence in radiology – Exploring the mindset of 

clinical staff in order to understand the transformation challenge. 82. VHB 
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Jahrestagung, Track Organisation, Frankfurt, March 17 – 20, 2020. (gemeinsam mit 

V. Langholf, geplant, track hat nicht stattgefunden) 

02/20 Digitalization and AI at the workplace. Facing challenges of implementation and 

competence development, AUDI-Besuch an der RUB, 18/19. Feb. 2020. 

12/19 Tensions between divergent organizational structures in the B2B start-ups 

environment – Challenges, coping patterns and training scenarios. Start4Chem: 

From Top Level Science to Business, Bochum, 16.12.2019. 

12/19 Unternehmensorganisation – und was davon für den Gründungskontext interessant 

sein könnte, 5. Starter night, 12.12.2019, Jahrhunderthaus Bochum. 

11/19 Neue Arbeitsformen, digitale Führung und psychologische Vertragsbeziehungen; 

Impulsreferat auf Einladung der Gewerkschaft der Sozialversicherung, 7.11.19 in 

Hannover 

09/19 Exploring moderators of a successful implementation of agile teams. 11th SKM 

Symposium, Stuttgart, 26./27.09.2019 (gemeinsam mit, vorgetragen durch V. 

Langholf). 

09/19 Implementierungsvoraussetzungen für agile Projektarbeit. Vortrag auf Einladung der 

IT.Services, Ruhr-Uni Bochum, 23.09.19 (gemeinsam mit V. Langholf). 

09/19 Towards an AI Learning culture – Facing the System Entire Learning Potential of 

Machine, Individual and Organizational Learning. Engeltofta symposium: Rethinking 

and Reinventing Learning, Education, and Collaboration in the Digital Age — From 

Creating Technologies to Transforming Cultures, Gävle, Sept. 17-20, 2019 (invited 

keynote speech). 

09/19 Lernen und Kompetenzentwicklung in Arbeitssystemen mit künstlicher Intelligenz. 

Lerntheoretische Einordnung eines Möglichkeitsraums. WGAB-Jahrestagung 2019, 

13./14.09.2019 München (gemeinsam mit B. Kuhlenkötter). 

09/19 Intelligent Machines and Intelligent Human Beings in the Workplace – Facing the 

System Entire Learning Potential. Herbsttagung Kommission Personal, München, 

12/13.09.2019. 

08/19 The interplay of artificial and human intelligence in radiology – Exploring socio-

technical system dynamics. International Conference on Human Interaction and 

Emerging Technologies IHIET 2019, Nice, Aug. 2019 (gemeinsam mit M. Dewey) 

07/19 Digitalisierung von Arbeit und Geschäftsmodellen in der Landwirtschaft, 

Impulsbeitrag für den Programmausschuss „Bedarf der Landwirtschaft an 

Netzabdeckung“ im Auftrag des Bundeslandwirtschaftsministeriums, koordiniert über 

das KTB 

06/19 Innovation Potential of Workplaces with Distributed Intelligence, Paper accepted for 

EURAM 2019, Lisbon, June 

06/19 Digitalisierung an Schulen, Initiatorin des 3. Bochumer Ideenlabors, 25.6.19  

05/19 Perceived cultural enablers and inhibitors of the organizational transformation towards 

PSS. 11th CIRP Conference on Industrial Product-Service System, Zhuhai & Hong 

Kong, 29-31 May, 2019 (vorgestellt durch A. Lienert) (Best Innovation Paper Award). 

04/19 Distributed Intelligence at the Workplace – A Matter of HRM. Paper presented at 

International Interdisciplinary Conference on HRM, April 2019, University of 

Gothenburg. 

03/19 Voraussetzungen für ein erfolgreiches Customer-Value-Co-Creation, ABB 

Anwendertagung an der Ruhr-Uni Bochum, 14.03.19 
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03/19 Transferorientierte Lehr-Lern-Formate in den Geistes- und Gesellschafts-

wissenschaften – Strukturelle Voraussetzungen zur weiteren Erschließung eines 

Möglichkeitsraums, Tagung Transfer Lehre an der Uni Konstanz, 13.03.19 

03/19 Auswirkungen der Digitalisierung auf die Arbeitswelt, Vortrag auf Einladung der 

Erich-Gutenberg-Gesellschaft, Herford, 11.03.2019  

02/19 Distributed Intelligence in the Workplace – Perceptions, Reactions and Moderators of 

Technology Acceptance. 43. Workshop der Kommission Organisation. Westfälische 

Wilhelms-Universität Münster, Februar 2019 

10/18 Kompetenzen in der Arbeitswelt 4.0, Vortrag auf Einladung des Chinesisch-Deutschen 

Hochschulkollegs (CDHK) an der Tongji-Universität, Shanghai, 11.10.2018 

08/18 Exploring competencies and capabilities for changing work settings – Insights from 

product-service systems and beyond, Vortrag im Rahmen des Graduate Seminar am 

ATLAS Institute, CU Boulder, 28.08.2018 

07/18 Industrie 4.0 und Arbeit 4.0. Diskussionsforum für Ministeriumsvertreter (gemein-sam 

mit B. Kuhlenkötter) im Rahmen des MERCUR Science Policy Network, 10.07.2018 

an der Ruhr-Universität Bochum 

07/18 Coping with the challenges of digital service transition: Understanding digital 

competence as distinct individual capability. 34th EGOS Conference, Tallinn 

(gemeinsam mit T. Suesse, S. Hohagen, F. Artinger) 

07/18 Testing a simple heuristic for predicting sales. 34th EGOS Conference, Tallinn 

(gemeinsam mit F. Artinger, S. Artinger, M. Jenny & N. Keller) 

06/18 Facing the risk of disruption in digital service transition. Euram Conference 2018; 

Reykjavik, June 19-22 

05/18 Digital Competence of Stakeholders in Product-Service Systems (PSS): 

Conceptualization and empirical exploration (gemeinsam mit T. Suesse, S. Hohagen, 

F. Artinger). 10th CIRP Conference on Industrial Product-Service Systems, 

Linköping, May 29-31. 

05/18 Key challenges of digital business ecosystem development and how to cope with them 

(mit Autorenteam). 10th CIRP Conference on Industrial Product-Service Systems, 

Linköping, May 29-31. 

04/18 Digitalisierung wie im richtigen Leben. Vortrag auf Einladung der SPD Bochum-

Querenburg, 12.04.2018 

02/18 Agilität in der Organisation – Kollaboration in dezentralen Unternehmensstrukturen. 

6. EVR-Forum „Sprungbrett Digitalisierung – neue Chancen für Versorgung und 

Kollaboration“ Bochum, 22. Februar 2018 

02/18 New employment relationships as antecedents of dynamic capabilities – The role of 

employee engagement and empowering working conditions. Beitrag auf der 

Kommissionstagung Organisation, 15./16.02.2018 in Hamburg (gemeinsam mit V. 

Langholf) 
  

http://org.vhbonline.org/
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Anlage 5: Einwerbung von Drittmitteln an der Ruhr-Universität Bochum 
 

 

Träger Laufzeit Projekt 

BMFTR 01/26 – 12/28 Hybride arbeitsintegrierte resilienzstärkende Kompetenzent-

wicklungssysteme (HyKoSy) (Sprecherin, 2,6 Mio. € (5 

geförderte Industriepartner, 4 assoziierte Partner) Förder-

kennzeichen: 02L24C050 

BMBF / 

BMFTR 

 

04/21 – 10/26 Kompetenzzentrum HUMAINE: Transfer-Hub der Metropole 

Ruhr für die humanzentrierte Arbeit mit KI (Sprecherin, 

Gesamtbudget für 5 Jahre: 10 Mio. €, zuzügl. 1 Mio. € Unter-

nehmensbeteiligung; (beteiligte Hochschulen: RUB, UDE, hsg, 

Konsortium mit über 30 Partnern, davon 15 mit 

Projektförderung), Förderkennzeichen: 02L19C200 

WUN RDF 03/24 – 02/25 „Global network for responsible human-centred AI manage-

ment and context-sensitive operations - Keep the users in the 

loop (NET-hUmAIN)“, 10.000 Pfund Anschubfinanzierung für 

Projektentwicklung unter Beteiligung von acht Universitäten 

von fünf Kontinenten 

BMEL 10/19 – 09/24 AgroNordwest: Experimentierfeld zur digitalen Transforma-

tion im landwirtschaftlichen Pflanzenbau, TP: Arbeitsprozesse 

und Kompetenzentwicklung für die Landwirtschaft 4.0; 1./2. 

Förderperiode: 400.000 €, Kennzeichen: 28DE103D22  

VIACTIV 04/22 – 10/22 Follow-up Mitarbeiterbefragung, Schwerpunkt: Neue Büro- 

und Führungskonzepte in der hybriden Arbeitswelt; 

(24.667,50€) 

VRR AöR 04/21 – 11/21 Folgebefragung zum mobilen und außerbetrieblichen Arbeiten 

beim VRR AöR (13.455 €) 

Universi-

tätspro-

gramm 

04/20 - 05/21 Kollaboration im B2B-Wertschöpfungsnetzwerk – Nutzung von 

Laborerfahrung für den Transfer zu Praxispartnern (Exploiting 

the Collaboration Space) (Sprecher; Co-Sprecher K. Tschulik) 

(55.670 €) 

Universi-

tätspro-

gramm 

04/20 - 08/21 Den Campus mitgestalten! Gründung eines Zentrums für 

simulationsbasierte Lehre (ZSBL) an der RUB (Sprecher: J. 

Wirth, Co-Sprecher: T. Schäfer, U. Wilkens) (43.250 €, Mittel 

zählen in Erziehungswissenschaft) 

VRR AöR 01/20 – 12/20 Evaluation der Regelungen zum mobilen außerbetrieblichen 

Arbeiten (ABA) beim VRR AöR (22.170 €) 

QVK Lan-

desmittel 

06/18 – 12/19 Lerninfrastrukturantrag „Think Space“, Simulationsumgebung 

für das Modul: Unsicherheitserfahrung und Bewältigungs-

strategien im unternehmerischen Kontext; 49.000 € 

EU 05/18 – 12/20 RIACs – Comprehensive monitoring and evaluation plan for 

refugees’ labor market integration (Teilprojekt); 90.000 €; 

Projektnummer: VS/2017/0469 
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BMBF 

Qualität der 

Lehre 

04/18 – 12/20 „Regionalstrukturdatenanalyse und Regionalinnovation“, 

140.000 € aus BMBF „Qualität der Lehre“, Förderkenn-

zeichen: 01PL16072 

BMBF 

Qualität der 

Lehre 

04/17 – 03/21 „Unsicherheitserfahrung und Bewältigungsstrategien im unter-

nehmerischen Kontext – simulationsbasierte Lernansätze“, 

245.000 €, BMBF „Qualität der Lehre“, Kennz.: 01PL16072 

BMBF  10/16 – 12/20 „Zuwanderung und Arbeitsmarktintegration“, 280.000 € aus 

BMBF „Qualität der Lehre“, Förderkennzeichen: 01PL16072 

Landes-

mittel 

NRW und 

BMBF 

Qualität 

der Lehre 

03/16 – 09/20 „Erkundung und Gestaltung neuer Arbeitswelten im Lernlabor 

- Weiterentwicklung einer web-basierten Simulation (Prototyp) 

zur fakultätsübergreifenden Lehr-Lern-Plattform“, Zeitraum 

03/16 – 09/16: 57.356 € aus Qualitätsverbesserung der Lehre; 

10/16 - 09/20: 320.000 € aus BMBF „Qualität der Lehre“; 

Förderkennzeichen: 01PL16072 

BMBF 12/13 – 02/17 „4C4Learn - Kompetenzorientiertes Unternehmenscoaching für 

ein nachhaltiges Kompetenzmanagement in KMU“ (Konsortial-

führung), Gesamtvolumen 1,2 Mio. €, davon an RUB/IAW 

615.000 €; Förderkennzeichen: 01FK13020 

DFG/SFB 05/13 – 12/15 SFB Transregio 29 „Engineering hybrider Leistungsbündel“ – 
Teilprojekt T05: Unternehmensplanspiel zur HLB-spezifischen 

Kompetenzentwicklung – Realisierung eines Prototyps zur 

Simulation hybrider Wertschöpfungsprozesse entlang des HLB-

Lifecycles (Praxispartner: TATA Interactive Systems GmbH, 

TIS); eigenes Volumen: 230.000 €; Förderkennzeichen: TRR 

29/2 T05 

DFG/SFB 

 

7/10 - 06/15 

 

SFB Transregio 29 „Engineering hybrider Leistungsbündel“ – 

Teilprojekt C5: Kompetenzen zur Integration von Heterogenität 

in HLBs; eigenes Volumen: 440.000 €; Förderkennzeichen: 

TRR 29/2 C05 

BMWi 6/14 - 05/15 Exist-Gründungsstipendium für Branscheid & Plaum zur Ent-

wicklung einer Kompetenzmanagement-Software, Volumen: 

70.000 €; Förderkennzeichen: 03EGSNW333 

BMAS  10/12 – 10/14 „Arbeitsqualität in Zeitarbeitsverhältnissen“ (Unterauftrag 

durch das RWI in Essen zur Erfassung Psychologischer 

Verträge in Zeitarbeitsverhältnissen) Volumen: 20.000 €; 

Förderkennzeichen: zb-04812-3/15 

BMBF 

 

9/09 - 09/13 

 

„Vertrauens- und Kompetenzmanagement als System zur 

Balance zwischen Flexibilitäts- und Stabilitätsanforderungen“ 

(CCM²) – Teilprojekt Kompetenzmanagement; Teilprojekt-

volumen: 392.000 €; Förderkennzeichen: 01FH09158 

DFG 3/09 - 02/11 „Implizite Verträge unterschiedlicher Beschäftigtengruppen 

angesichts gewandelter Arbeitsvertragsformen“; Volumen 

105.000 €; Förderkennzeichen: wi 1653/6-1 

BMBF 2011 - 2022 Ergänzungsinformation: Drittmitteleinwerbung für die RUB in 

der Funktion als Prorektorin für Lehre: Qualitätspakt Lehre 



Lebenslauf Prof. Dr. Uta Wilkens 39 

„inSTUDIES“ (1. Förderperiode, knapp 9 Mio. €) und 

„inSTUDIESplus“ (2. Förderperiode, rund 12 Mio. €); 

Förderkennz.: 01PL16072 

Einwerbung Forschungsbaus ZESS (28 Mio. €) unter  Feder-

führung von Prof. Dr. B. Kuhlenkötter, Fakultät für 

Maschinenbau 

 


